
BERUFSINFO Berufsbereich:
Chemie / Kunststoff

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 Jahre

Kunststoffformgebung (Lehrberuf - auslaufend)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Der Lehrberuf Kunststoffformgebung
wurde per 1. September 2022 durch
den Lehrberuf Kunststoffverfahren-
stechnik ersetzt.

Kunststoffformgeber*innen stellen Kunsts-
toffartikel, Halbfabrikate und Bauteile her.
Dazu zählen z. B. Haushalts- und
Küchengeräte, Dosen, Deckel, Gehäuse,
ebenso wie Rohre, Folien, Verpackungen,
Fahr- und Flugzeugteile oder Kunsts-
toffteile für andere Bauzwecke. Sie bedie-
nen und steuern verschiedene, meist com-
putergesteuerte Maschinen und Anlagen,
wenden aber auch mechanische Verfahren
wie z. B. Sägen, Bohren, Schneiden,
Kleben, Löten oder Härten an.

Kunststoffformgeber*innen arbeiten in
Werkstätten und Werkhallen von Betrieben
der Kunststoffverarbeitung im Team mit
Berufskolleg*innen und verschiedenen
Fach- und Hilfskräften in der Produktion
und Entwicklung.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Werkzeichnungen und technische Unterla-
gen lesen und anwenden

Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeits-
methoden festlegen

Arbeitsabläufe steuern und planen, Arbeit-
sergebnisse beurteilen, Qualitätsmanage-
mentsysteme anwenden

technische Daten über den Arbeitsablauf
und die Arbeitsergebnisse erfassen, doku-
mentieren und beurteilen

Arbeiten unter Berücksichtigung der fachein-
schlägigen Sicherheitsvorschriften, Normen,
Sicherheitsstandards und Umweltstandards
ausführen

erforderliche Materialien auswählen, auf-
bereiten, beschaffen und überprüfen

Kunststoffe und Kunststoffhalbzeuge spa-
nend und spanlos bearbeiten

Maschinen und Anlagen nach Vorgabe
rüsten, prüfen und in Betrieb nehmen

Produkte aller Art aus Kunststoffen unter
Verwendung von branchenüblichen Verar-
beitungstechniken herstellen

Oberflächen veredeln

Mängel erkennen und beheben

Restprodukte fachgerecht entsorgen und
verwerten

Anforderungen

gute körperliche Verfassung
Unempfindlichkeit gegenüber chemischen
Stoffen

chemisches Verständnis
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Kreativität
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
systematische Arbeitsweise


